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Strom - Marktübersicht

Stromjahresprodukte

Wochenübersicht Kommentar - Stromterminmarkt

aktuell

24.04.2023 17.04.2023 %

Base Y 2024 144,02 146,71 -1,83% 290,00 130,25

Peak Y 2024 173,00 178,50 -3,08% 365,79 159,00

Base Y 2025 122,73 125,82 -2,46% 191,13 110,47

Peak Y 2025 153,09 155,97 -1,85% 257,00 138,42

Base Y 2026 109,92 111,57 -1,48% 152,50 100,50

Peak Y 2026 134,63 136,19 -1,15% 203,46 124,88

Base Q3 2023 114,45 117,84 -2,88% 358,46 114,45

Peak Q3 2023 126,90 130,20 -2,53% 440,08 126,90

Base Q4 2023 145,95 148,25 -1,55% 487,22 142,65

Peak Q4 2023 185,10 193,51 -4,35% 696,44 179,00

Base Q1 2024 161,50 164,63 -1,90% 435,00 147,74

Peak Q1 2024 201,99 208,06 -2,92% 565,00 181,00

Base Mai 2023 99,45 102,11 -2,61% 335,29 99,45

Peak Mai 2023 100,05 104,46 -4,22% 390,65 100,05

Base Juni 2023 102,61 109,08 -5,93% 347,48 102,61

Peak Juni 2023 108,14 113,95 -5,10% 404,83 108,14

Kommentar - Stromrelevante Commodities

1

Stromrelevante Commodities

Vorwoche 26-Wochen 

Hoch

26-Wochen 

Tief

Prosatext Prosatext
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• Am Strommarkt sind im Wochenvergleich leichte Rückgänge hängen 

geblieben. Zwischenzeitliche Kurssteigerungen konnten sich abermals nicht 

halten. 

• Als Belastungsfaktoren erwiesen sich rückläufige Kohlepreise, eine deutliche 

Abwärtskorrektur bei den EUAs und eine Seitwärtsbewegung am Gasmarkt. 

• Stützend wirkte der anhaltende Streik in Frankreich und die für die Jahreszeit 

zu kühlen Temperaturen.  

• Kurzfristig ist weiterhin mit einer Bewegung innerhalb der jüngsten Bandbreite 

zu rechnen. Zugegebenermaßen ist dies aus Beschaffungssicht besonders für 

das Frontjahr 2024 wenig hilfreich. So liegt doch die Spanne in diesem Future 

seit Anfang März zwischen 

€ 130,00 und € 163,50. Zielführender dürfte die Spanne seit Ostern sein -

€ 141,00 - € 155,50.

• Der Gasterminmarkt zeigte sich ebenfalls seitwärts ausgerichtet mit leichten Abwärtstendenzen seit Mitte letzter Woche. Kauf- und Verkaufsimpulse hielten sich die Waage. Auf der Oberseite 

verhindern die hohen Gasspeicherbestände und das anhaltend gute LNG-Angebot Kurssteigerungen. Andererseits stützen die Sorgen vor einer erneuten Engpasssitution bei der 

französischen Stromproduktion aufgrund des andauernden Streiks und neuer Korrosionsschäden. Wartungs- und Reparaturarbeiten geraten in Verzug. Hinzu kommen für die Jahreszeit zu 

kühle Temperaturerwartungen. Das Ende der Heizsaison lässt somit auf sich warten. Zudem ist die chinesische Volkswirtschaft von ihrer früheren Stärkte nach wie vor weit entfernt. Die 

Nachfrage nach Energieträgern wie LNG dürfte somit nicht sofort in den Himmel schießen. Nach dem Wegfall des russischen Gases spielt LNG eine entscheidende Rolle auch für die 

Gaspreisentwicklung in Nordwesteuropa.

• Am Ölmarkt kam es zu einem überraschend deutlichen Rückgang. Neben Gewinnmitnahmen waren überwiegend schwache Wirtschaftsdaten aus den USA ausschlaggebend, die neue 

Konjunktursorgen hervorriefen. Der deutliche Anstieg nach der überraschenden Produktionskürzung durch die Opec+  Staaten wurden fast vollständig abgegeben. Die USA zählen im Ölsektor 

zu den größten Produktions- und Verbrauchsländer der Welt. 

• Ausgehend von den Anfang letzter Woche erreichten Jahrestiefs war mit Blick auf die Markttechnik einsetzendes Kaufinteresse im Kohle-Frontjahresfuture nicht verwunderlich. Grundsätzlich 

bleibt eine Nachfrageschwäche. Experten verwiesen auf vergleichsweise hohe europäische Lagerbestände, Rezessionsgefahren in der Weltwirtschaft, viel Kohle in China und höhere 

Lieferungen aus Indonesien. Das indonesische Energieministerium hatte am Donnerstag den Referenzpreis für Kohle im April um 7,4% gegenüber dem Vormonat auf ein 13-Monatstief 

gesenkt. 

• Für den CO2-Markt von Bedeutung war am letzten Dienstag, dass das EU-Parlament mit großer Mehrheit das im Dezember verabredete Klimaschutzprogramm "Fit fort 55" abgesegnet hat. 

Die Reform sieht vor, die CO2-Emissionen der Industrie und der Energiewirtschaft schneller zu senken. Anschließende Kurssteigeru ngen erwiesen sich allerdings als Luftnummer und es 

folgte eine kräftige Abwärtsbewegung. Bis Ende der Woche müssen Teilnehmer des europäischen CO2-Handelssystems (ETS) genug Zertifikate vorweisen, um ihren tatsächlichen CO2-

Ausstoß abzudecken. Das sorgte in der Vergangenheit häufig für steigende Preise im April. Allerdings verlief die Zuteilung kostenloser Zertifikate an die Industrie in diesem Jahr schneller als 

im Vorjahr, was die Nachfrage reduziert haben könnte. Zudem hatte eine gute Ausbeute bei den Erneuerbaren generell die Nachfrage nach Strom aus konventionellen Kraftwerken reduziert. 

Einsetzende charttechnische Verkaufssignale dürften die Talfahrt mitbegünstigt haben.
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Strom - Technische Analyse

Kommentar - Technische Analyse EEX Phelix DE Base Y 2024

1

Prosatext Prosatext
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Letzter Kurs: 148,16 (+0,37)

EEX Phelix Base DE Y 2024
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• Im Base 2024 wurde an der EEX im Berichtszeitraum eine Spanne zwischen einem Hoch bei € 153,25 und einem Tief bei € 141,25 durchlaufen. Der gestrige Schlusskurs 

lag bei € 144,00.

• Kehrt Kaufinteresse zurück, liegt über dem Tageshoch vom Mittwoch (€ 153,25) eine hohe Hürde am kurzfristigen Widerstand (€ 154,99) in Verbindung mit dem Tageshoch 

vorletzter Woche (€ 155,50). 

• Danach folgen das obere Bollingerband (€ 160,39) und besonders die Tageshochs vom 13. März und 3. April (€ 163,50). 

• Auf der Unterseite wurde die 20-Tagelinie (€ 146,60) unter Anwendung der 1%-Regel bestätigt unterlaufen. Bei einem heutigen Settlementpreis bei € 144,67 oder tiefer gilt 

dies auch für die kurzfristige Unterstützung (€ 146,14). 

• Geht es danach weiter abwärts, liegen belastbare Haltepunkte erst auf Höhe der bisherigen Jahrestiefs aus dem März (€ 130,25 / € 129,60). 

• Aktuelle EEX-Notierung: € 144,03 - € 144,49 (12:16 Uhr)

Ausblick: 
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Prosatext Prosatext

Base (Phelix Baseload Year Futures):
Der Phelix Baseload Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX, der sich auf die durchschnittlichen Spotmarktpreise für Strom der jeweiligen Lieferperiode 
bezieht. Das zugrundeliegende Underlying der Phelix-Day-Base der EPEX Spot SE.

Peak (Phelix Peakload Year Futures):
Der Phelix Peakload Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX, der sich auf die durchschnittlichen Spotmarktpreise für Strom der jeweiligen Lieferperiode 
bezieht. Das zugrundeliegende Underlying der Phelix-Day-Peak der EPEX Spot SE.

Coal ARA (ARA Coal Year Futures):
Der ARA Coal Year Future ist ein Kohle-Future der EEX. Der Future ist handelbar zu den Lieferbedingungen FOB in die Häfen Amster dam-Rotterdam-Antwerpen (ARA) und 
referenziert auf den Kohleindex API#2(ARA), der im Argus/McCloskey's Coal Price Index Report veröffentlicht wird.

Gas THE (THE Natural Gas Year Futures):
Der THE Natural Gas Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX für das Marktgebiet der Trading Hub Europe GmbH für die Lieferung von Erdgas für eine 
bestimmte Lieferperiode. 

CO2-Emissions (European Carbon Futures):
Der European Carbon Future ist ein Terminkontrakt an der EEX der für die Emission von 1.000 t CO2 oder eine vergleichbare Menge Treibhausgase mit demselben 
Treibhauspotential benötigt wird.

20-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 20 Handelstage

90-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 90 Handelstage

200-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 200 Handelstage

MACD (Moving Average Convergence Divergence Indikator):
Dieser Indikator zeigt sowohl Trendrichtung als auch Trendstärke an und ist der in der Lage, auf Trendwechsel im Handelsprodukt hinzuweisen. Zudem kann der MACD direkt 
als Signalgeber für Handelssignale verwendet werden.

Stochastic Oscillator:
Dieser Indikator zeigt, wo innerhalb der Handelsspanne einer festgelegten Berechnungsperiode (in der Regel 14 Handelstage) sich der aktuelle Schlusskurs befindet. Dazu wird 
die Spanne aus höchsten und tiefsten Kurs des Betrachtungszeitraumes ermittelt. Unter der 20%-Linie wird eine überverkaufte Marktsituation, oberhalb der 80%-Linie eine 
überkaufte Marktsituation interpretiert.

Momentum: 
Dieser Indikator beschreibt die Beschleunigung und Verlangsamung von Kursbewegungen. Die Berechnung ist eine simple Subtraktion von einem aktuellen Schlusskurs und 
einem x-ten Tag in der Vergangenheit (hier 16 Handelstage). Das Ergebnis ist ein um die Nulllinie schwankender Graph. 

Bollinger-Bänder
Diese Technik wurde von John Bollinger entwickelt. Zwei so genannte „Trading Bänder“ werden um einen gleitenden Durchschnitt definiert.
Der gleitende Durchschnitt wird aus den letzten 20-Handelstagen berechnet (Standardvorgabe). Anschließend wird die Standardabweichung dieses Durchschnitts berechnet 
und die „Trading Bänder“ um zwei Standardabweichungen nach oben und nach unten verschoben.Die Standardabweichung ist ein statistisches Konzept, das beschreibt, wie 
Preise um einen Mittelwert streuen. Die Benutzung von zwei Standardabweichungen soll gewährleisten, das 95% aller Kursdaten in den Zwischenraum der beiden 
Tradingbänder fallen. 
Handelssignale: 
Die Preise werden als überkauft angesehen, wenn sie das obere Band berühren. Sie gelten als überverkauft, wenn sie das untere Band berühren. 
Die Bollingerbänder reagieren auf die 20-Tage-Volatilität. Sie dehnen sich bei zunehmender Volatilität aus und ziehen sich zusam men bei zurückgehender Volatilität. Sind die 
Bänder ungewöhnlich weit  voneinander entfernt, ist dies häufig ein Zeichen dafür, dass der aktuelle Trend sich seinem Ende nähert. 
Ein kleiner Abstand ist oft ein Hinweis, dass der Markt einen neuen Trend beginnen wird, der häufig von größeren Kursausschlägen begleitet wird.

Dieses Dokument dient ausschließlich zu Informationszwecken. Alle Informationen und Daten in diesem Dokument stammen aus Quellen, die der Herausgeber zum Zeitpunkt 
der Erstellung dieses Dokuments für zuverlässig hält. Trotzdem kann keine Gewähr für deren Richtigkeit, Genauigkeit, Vollständigkeit und Angemessenheit übernommen 
werden - weder ausdrücklich noch stillschweigend. 

Dieses Dokument stellt weder ein Angebot noch eine Aufforderung zur Abgabe eines Angebots zum Kauf oder Verkauf irgendeines Stromhandelsgeschäfts (Forward oder 
Future) dar, noch enthält es die Grundlage für einen Vertrag oder eine Verpflichtung irgendeiner Art. 

Jedes Investment, z.B. in Futures, Anleihen, Aktien und Optionen, ist mit Risiken behaftet. Eine Investitionsentscheidung hinsichtlich irgendeines Wertpapiers darf nicht auf der 
Grundlage dieses Dokuments erfolgen. 

Der Herausgeber ist nicht verantwortlich für Konsequenzen, speziell für Verluste, welche durch die Verwendung oder die Unterlassung der Verwendung aus den in diesem 
Dokument enthaltenen Ansichten und Rückschlüsse folgen bzw. folgen könnten. Zurückliegende Wert-, Preis- oder Kursentwicklungen geben keine Anhaltspunkte auf die 
zukünftige Entwicklung des Investments. Der Herausgbeber übernimmt keine Garantie dafür, dass der angedeutete Ertrag oder die genannten Kursziele erreicht werden. 

Die Verteilung dieses Dokuments und der darin enthaltenen Informationen in andere Gerichtsbarkeiten kann durch Gesetz beschränkt sein und Personen, in deren Besitz 
dieses Dokument gelangt, sollten sich über etwaige Beschränkungen informieren und diese einhalten. Jedes Versäumnis, diese Beschränkung zu beachten, kann eine 
Verletzung der US-amerikanischen oder kanadischen Wertpapiergesetze oder der Gesetze einer anderen Gerichtsbarkeit darstellen.

Die Weitergabe an Dritte ist nur mit ausdrücklicher Zustimmung des Herausgebers gestattet.


